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5 Leitfaden der vertieften Interviews 

Gesprächsleitfaden:  
Kreisentwicklungsprogramm Warendorf 2030 

Standorteinschätzung  

1. Wenn Sie den Namen Kreis Warendorf hören, was fällt Ihnen spontan ein? 
 

2. Wie beurteilen Sie die Entwicklung des Kreises in den letzten zehn Jah-
ren?  
Wo liegen aus Ihrer Sicht die Stärken und Schwächen des Kreises? 
 

3. Welche sind aus Ihrer Sicht die wichtigsten Herausforderungen für den 
Kreis Warendorf bis zum Jahr 2030? 
 

4. Wo steht Ihrer Einschätzung nach der Kreis Warendorf im regionalen und 
überregionalen Standortwettbewerb? 

Ausrichtung der Kreisentwicklung 

Die ersten Analysen haben vier verschiedene Zukunftsthemen und entsprechende 
Herausforderungen für den Kreis identifiziert.  
 

5. Bei welchen der genannten Zukunftsthemen sehen Sie am ehesten Hand-
lungsbedarf? 
 

6. Welche Zukunftsthemen werden bereits umfassend bearbeitet und wo se-
hen Sie verstärkten Handlungsbedarf? Fehlen Ihnen irgendwelche The-
men? 
 

7. Wo sollten die strategischen Schwerpunkte der Zukunftsentwicklung inner-
halb der genannten Zukunftsthemen liegen? Worin sehen Sie dann die 
wichtigsten Zielsetzungen und Herausforderungen für die Zukunft des 
Kreises Warendorf? 
 

8. Gibt es Ansätze zur Entwicklung der Zukunftsthemen, an die angeknüpft 
werden kann? 

 
9. Haben Sie bereits jetzt konkrete Projektideen bzw. können Sie Einzelmaß-

nahmen empfehlen? 
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10. Wo müssen die Kräfte im Kreis gebündelt werden? Wer sollte daran betei-
ligt werden? 
 

11. Wie und zu welchen Themen kann/soll eine regionale Kooperation mit den 
Nachbarkreisen und der Stadt Münster stattfinden? 
 

12. Wenn Sie den Kreis für die Zukunft ausrichten sollten, was sind zusam-
menfassend Ihre zentralen und konkreten Erwartungen an das Kreisent-
wicklungsprogramm? 
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6 Liste der vertieften Interviews 

Nr. Person Position/Institution 

1 Dagmar Arnkens-Homann Fraktionsvorsitzender SPD 

2 Markus Diekhoff Fraktionsvorsitzender FDP 

3 Cornelia Lindstedt Fraktionsvorsitzender Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

4 Rudolf Nahrmann Fraktionsvorsitzender FWG 

5 Stephan Schulte Fraktionsvorsitzender Die Linke 

6 Dr. Karl-Uwe Strothmann Bürgermeister Stadt Beckum 

7 Karl-Wilhelm Hild Fraktionsvorsitzender CDU 

8 Franz-Josef Bütfering Industrieclub Beckum 

9 Joachim Fahnemann Agentur für Arbeit Ahlen 

10 Dr. Reinhold Festge Haver & Boecker OHG 

11 Dr. Stephan Fleck Rottendorf Pharma GmbH 

12 Bernd Münstermann Bernd Münstermann GmbH & Co. KG 

13 Carl Pinnekamp Teutemacher Glas GmbH 

14 Heinz Rittermeier 
Deutscher Gewerkschaftsbund-Region Münster-

land 

15 Frank Tischner Kreishandwerkschaft Steinfurt- Warendorf 

16 Hans Joachim Dörr CANway technology GmbH 

17 Rolf Berlemann EnergieVersorgung Oelde GmbH 

18 
Prof. Dr.-Ing. Klaus 

Gellenbeck 
INFA - ISFM e. V. 

19 Daniel Kebschull NABU Kreisverband Warendorf 

20 Thomas Lins 
Verkehrsclub Deutschland Kreisverband War-

endorf e.V. 
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21 Andre Pieperjohanns Westfälische Verkehrsgesellschaft mbH 

22 
Hermann-Josef Schulze-

Zumloh, Dr. Matthias Quas 
Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband 

23 Reiner Tippkötter Infas Enermetric 

24 Alois Brinkkötter Fritz-Winter-Gesamtschule Ahlen 

25 Marlis Ermer Gymnasium Laurentianum 

26 
Prof. Dr. Ute von Lojewski, 

Carsten Schröder 
Fachhochschule Münster 

27 Karin Sannwaldt-Hanke Schulamt für den Kreis Warendorf 

28 Erwin Wekeiser Berufskolleg Beckum 

29 Rolf Zurbrüggen Volkshochschule Warendorf 

30 
Franz-Ludwig Blömker, 

Thomas Kamp 
Akademie Ehrenamt 

31 Lisa Heese Mütterzentrum Beckum e. V. 

32 Edith Keßler Katholische Kirchengemeinde St. Marien Telgte 

33 Dirk Mertins Kreiselternbeirat 

34 Jürgen Ribbert-Elias Alter und Soziales e. V. 

35 Monika Tussing Familienzentrum AWO 
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7 Fragebogen Bürgerbefragung 

1. Welche Eigenschaften treffen auf den Kreis Warendorf zu? 

 
  1 2 3 4 k. A. 

 Kinder- und Jugendfreundlich      

 Familienfreundlich      

 Seniorenfreundlich      

 Sicher      

 Schöne Landschaft      

 Eine gesunde Umwelt      

 Energie- und ressourcenbewusst      

 Bildungsorientiert      

 Hohe Lebensqualität      

 Bietet mir Karrieremöglichkeiten      

 Ausländische Mitmenschen werden gut integriert      

 Attraktives Wohnumfeld      

 Gute Einkaufsmöglichkeiten      

 Gute Angebote an Sport, Kultur und Freizeit      

 Gute Verkehrsan- und verbindungen      

 Guter öffentlicher Personennahverkehr  ÖPNV (Bus und Bahn)      

 

Weitere für Sie wichtige Eigenschaften:  

 

_________________________________________________________ 

     

 

 

_________________________________________________________ 
     

 

 

_________________________________________________________ 
     

 

2. Wenn Sie den Namen Kreis Warendorf hören, was fällt Ihnen da spontan ein?  
(Mehrfachnennungen möglich) 

  

Positives: 
______________________________________________________________________ 
______________________________________________________________________ 
______________________________________________________________________ 

Negatives: 
______________________________________________________________________ 
______________________________________________________________________ 

______________________________________________________________________ 
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3. Bitte benennen Sie Ihren Lieblingsort, den Sie Gästen im Kreis Warendorf zeigen. 

  
______________________________________________________________________________ 

 

4. Welche der Beschreibungen sollten Ihrer Meinung nach im Jahr 2030 auf den Kreis Waren-
dorf passen? 

n-
 

  

  1 2 3 4 k.A. 

       

 - und familienfreundlicher Kreis sein.      

       

 - und Kulturangeboten sein.      

       

       

 - und umweltfreundlicher Kreis sein.      

       

 mehr Umgehungsstraßen und ein gutes Straßennetz haben.      

       

       

       

 
der Menschen mit Migrationshintergrund erfolgreich 

umgesetzt haben. 
     

 

Haben Sie weitere Vorschläge? 

_________________________________________________________ 
     

 
 
_________________________________________________________ 

     

 
 
_________________________________________________________ 

     

 

5. Wie wichtig ist Ihnen das Engagement des Kreises Warendorf im Bereich Wirtschaft? 

 
 Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Unwichtig k.A. 

 1 2 3 4 5 
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6. Wie hoch schätzen Sie den Handlungsbedarf im Bereich Wirtschaft für eine erfolgreiche 
Entwicklung des Kreises Warendorf ein? 

 
  1 2 3 4 k. A. 

 Unterstützung bereits ansässiger Unternehmen/Firmen      

 Unterstützung von Existenzgründern      

 Ausbildungsmöglichkeiten      

 Angebot an Arbeitsplätzen      

 Projekte für Arbeitssuchende      

 Zusammenarbeit von Schulen und Wirtschaft      

 Stärkung des Tourismus als wichtigen Wirtschaftsfaktor      

 Erhöhung der Bekanntheit der Region      

 

Wo besteht Ihrer Meinung nach weiterer Handlungsbedarf im Be-
reich Wirtschaft? 

_________________________________________________________ 

     

 

 

_________________________________________________________ 
     

 

 

_________________________________________________________ 
     

 

7. Wie wichtig ist Ihnen das Engagement des Kreises Warendorf im Bereich Bildung? 

 
 Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Unwichtig k.A. 

 1 2 3 4 5 

      
 

8. Wie hoch schätzen Sie den Handlungsbedarf im Bereich Bildung für eine erfolgreiche Ent-
wicklung des Kreises Warendorf ein? 

 
  1 2 3 4 k. A. 

 Angebot an Grundschulen      

 Angebot an weiterführenden Schulen      

 Studienangebot/ -möglichkeiten      

 Erhalt von Bibliotheken, Volkshochschulen, etc.      

 Angebot der Seniorenbildung      

 Weiterbildungsmöglichkeiten      

 

Wo besteht Ihrer Meinung nach weiterer Handlungsbedarf im Be-
reich Bildung? 

_________________________________________________________ 

     

 _________________________________________________________      

 

 

_________________________________________________________ 
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9. Wie wichtig ist Ihnen das Engagement des Kreises Warendorf im Bereich Familienfreund-
lichkeit und Lebensqualität? 

 
 Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Unwichtig k.A. 

 1 2 3 4 5 

      
 

10. Wie hoch schätzen Sie den Handlungsbedarf im Bereich Familienfreundlichkeit und Le-
bensqualität für eine erfolgreiche Entwicklung des Kreises Warendorf ein? 

 
  1 2 3 4 k. A. 

 Vereinbarkeit von Familie und Beruf      

 Erhalt und Neubau von Wohnraum      

 Entwicklung neuer Wohnformen      

 Ärztliche Versorgung      

 Erhalt und Ausbau von Kinderbetreuung      

 Ausbau Freizeit- und Sportangebote für Jugendliche      

 Ausbau der Angebote für Familien      

 
Ausbau von Pflegeangeboten für Senioren (Hausdienst, betreutes 
Wohnen, ambulante und stationäre Pflege) 

     

 Wohnortnahe Einkaufsmöglichkeiten      

 
Erhalt und Ausbau kulturelle Einrichtungen/Veranstaltungen (Theater, 
Kino, Konzerte) 

     

 Ehrenamtliches Engagement      

 Integration von ausländischen Mitmenschen      

 Geringe Kriminalitätsrate und hohes Sicherheitsgefühl      

 Teilhabe behinderter Menschen am gesellschaftlichen Leben      

 

Wo besteht Ihrer Meinung nach weiterer Handlungsbedarf im Be-
reich Familienfreundlichkeit & Lebensqualität? 

_________________________________________________________ 

     

 _________________________________________________________      

 _________________________________________________________      
 

11. Wie wichtig ist Ihnen das Engagement des Kreises Warendorf im Bereich Infrastruktur? 

 

 Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Unwichtig k.A. 

 1 2 3 4 5 
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12. Wie hoch schätzen Sie den Handlungsbedarf im Bereich Infrastruktur für eine erfolgreiche 
Entwicklung des Kreises Warendorf ein? 

 
  1 2 3 4 k. A. 

 Erhaltung, Ausbau und Reaktivierung von Schienenstrecken      

 Neubau von Ortsumgehungen und Verbesserung des Straßennetzes      

 Neubau von Radwegen      

 Neubau von Infrastrukturen der Energieversorgung       

 Internetversorgung (Breitband)      

 Ausbau touristischer Infrastruktur (Wege, Rastplätze, Beschilderungen)      

 

Wo besteht Ihrer Meinung nach weiterer Handlungsbedarf im Be-
reich Infrastruktur? 

_________________________________________________________ 

     

 _________________________________________________________      

 _________________________________________________________      
 

13. Wie wichtig ist Ihnen das Engagement des Kreises Warendorf im Bereich Klimaschutz und 
Umwelt? 

 
 Sehr wichtig Wichtig Weniger wichtig Unwichtig k.A. 

 1 2 3 4 5 

      
 

14. Wie hoch schätzen Sie den Handlungsbedarf im Bereich Klimaschutz und Umwelt für eine 
erfolgreiche Entwicklung des Kreises Warendorf ein? 

 
  1 2 3 4 k. A. 

 Erhalt und Pflege der Natur und Landschaft im Kreis Warendorf      

 Reduzierung des Flächenverbrauchs      

 Ausbau erneuerbarer Energien (Windkraft, Biogas, Photovoltaik)      

 Stärkung des Umwelt- und Gewässerschutzes      

 Energieeffizienz in der Wirtschaft steigern      

 Energieeffizienz im Gebäudebestand steigern      

 Maßnahmen und Beratungen zur Energieeinsparung      

 Ausbau der Elektromobilität      

 

Ausbau des Angebotes des ÖPNV (Bus und Bahn) und Vernetzung von 
Mobilitätsangeboten (z. B. Car-Sharing, Mitfahrerbörse, Mobilitätsbera-
tung, Bürgerbus) 

     

 

Wo besteht Ihrer Meinung nach weiterer Handlungsbedarf im Be-
reich Klimaschutz & Umwelt?  

_________________________________________________________ 

     

 ________________________________________________________      

 _________________________________________________________      
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15. Wie schätzen Sie allgemein die Entwicklungsperspektiven bis zum Jahr 2030 im Kreis 
Warendorf ein? 

 Optimistisch    Pessimistisch 

 1 2 3 4 5 

      

 

16. Was sind Ihrer Meinung nach die allerwichtigsten Maßnahmen, um den Kreis Warendorf 
noch attraktiver zu machen? 
Bitte nennen Sie bis zu 4 Maßnahmen! 

  

1. ____________________________________________________________________________________ 

2. ____________________________________________________________________________________ 

3. ____________________________________________________________________________________ 

4. ____________________________________________________________________________________ 

 

17. Wenn Sie ein Gesamtfazit ziehen, leben Sie gern im Kreis Warendorf? 

 Ja  

 Nein  

 
 
 
 
Angaben zur Person 

18. Geschlecht Alter 
 Weiblich 

 _________ Jahre 

 Männlich 
  

 

19. In welcher Stadt/Gemeinde wohnen Sie? 

  Ahlen  Ostbevern 

  Beckum  Sassenberg 

  Beelen  Sendenhorst 

  Drensteinfurt  Telgte 

  Ennigerloh  Wadersloh 

  Everswinkel  Warendorf 

  Oelde   
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20. Wie lange wohnen Sie schon im Kreis Warendorf? 

 
Weniger als 1 

Jahr 1-3 Jahre 4-10 Jahre 
Länger als 10 

Jahre Seit Geburt Keine Angabe 

       
 

21. Wie viele Personen leben ständig mit Ihnen im Haushalt (Sie selbst eingerechnet)? 
 Anzahl im Haushalt insgesamt 

______________ 

 davon Personen unter 18 Jahren 
______________ 

 

22. Welchen höchsten Abschluss haben Sie? 

  Kein Abschluss 

  Hauptschulabschluss 

  Real-/Mittelschulabschluss 

  Allgemeine Hochschulreife (Abitur), Fachabitur 

  Fachhochschulabschluss 

  Hochschulabschluss 

  Sonstiges (bitte benennen): ___________________________________________________________ 
 

23. Welchen Beruf bzw. welche Tätigkeit üben Sie derzeit aus? 

  Schüler/in 

  In Ausbildung 

  Student/in 

  Arbeiter/in 

  Angestellte/r 

  Beamte/r 

  Selbständige/r 

  In Umschulung 

  Hausfrau/-mann 

  Arbeitssuchend 

  Ohne Arbeit 

  Rentner/in 

  Sonstiges (bitte benennen):____________________________________________________________ 
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9 Fragebogen Unternehmensbefragung 

1.  In welcher Branche ist Ihr Unternehmen tätig? 

  Land- und Forstwirtschaft  

  Industrie 

  Handwerk 

  Handel 

  Tourismus/Hotel/Gastronomie 

  Verkehr 

  Dienstleistung 
 

2.  Wie viele Mitarbeiter sind bei Ihnen beschäftigt? (Bitte kreuzen Sie an) 

< 10 10  50 50  100 100  250 > 250  

     

 

3.  Bewerten Sie die Wichtigkeit der aufgeführten Standortfaktoren für Ihr Unternehmen und 
Ihre Zufriedenheit mit diesen Standortfaktoren im Kreis Warendorf: 

keine Angabe) 
  Wichtigkeit Zufriedenheit 

  1 2 3 4 k.A. 1 2 3 4 k.A. 

 Fachkräfte           

 
Verfügbarkeit hochqualifizierter Arbeits-
kräfte (mit Hochschulabschluss) 

          

 
Verfügbarkeit qualifizierter Facharbeiter 
(z.B. Techniker/Meister) 

          

 Verfügbarkeit angelernter Arbeitskräfte           

 Qualifikation der Auszubildenden           

 
Weiterbildungsangebote regionaler An-
bieter 

          

 Standortattraktivität           

 Image der Region           

 Landschaft/Ortsbilder           

 Schulangebot           

 Regionale Studienangebote           

 Angebote an Kinderbetreuung            

 
Weitere Bildungsangebote (z. B. Biblio-
theken, VHS) 
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  Wichtigkeit Zufriedenheit 

  1 2 3 4 k.A. 1 2 3 4 k.A. 

 Kultur, Sport, Freizeit            

 Medizinische Versorgung           

 

Wohnen (z. B. Verfügbarkeit von Miet- 
und Eigentumswohnungen, Häuser, 
Grundstücksflächen) 

          

 Sicherheit           

 Einkaufsmöglichkeiten            

 

Übernachtungsmöglichkeiten, Gastrono-
mie (z. B. Hotels, Pensionen, Restau-
rants, Kneipen) 

          

 

 Verkehr           

 Öffentlicher Nahverkehr (Bus, Bahn)           

 Erreichbarkeit überregional über Straße           

 
Erreichbarkeit über lokales und regiona-
les Straßennetz 

          

 Erreichbarkeit überregional über Schiene           

 
Erreichbarkeit über lokales und regiona-
les Schienennetz 

          

 Anbindung an den Luftverkehr           

 

 Infrastruktur           

 
Verfügbarkeit Gewerbeflächen /  
-immobilien 

          

 Telekommunikation (Breitband)           

 
Technische Infrastruktur  
(Ver- und Entsorgung)  

          

 

 Kosten           

 Gewerbesteuer           

 
Kommunalabgaben (Grundsteuer, Abfall, 
Abwasser, sonstige Gebühren) 

          

 Strompreise           

 Preisniveau von Gewerbeflächen           

 Lohn- und Gehaltsniveau           

 

 Weitere Standortfaktoren           

 Unternehmensnetzwerke           

 
Kontakte zu allgemein- oder berufsbil-
denden Schulen 
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  Wichtigkeit Zufriedenheit 

  1 2 3 4 k.A. 1 2 3 4 k.A. 

 Nähe zu Zulieferern und Dienstleistern           

 
Kontakte zu Hochschulen und For-
schungseinrichtungen 

          

 Wirtschaftsfreundlichkeit der Verwaltung           

 Sicherheit/Kriminalitätsrate           

 Fördermittel           

 
 Weitere wichtige (Standort)-Faktoren: 

_________________________________ 
          

 
 : 

_________________________________ 
          

 
 :  

_________________________________ 
          

 

4. Wie bewerten Sie den kurz- bis mittelfristigen Handlungsbedarf aufgrund der Herausforde-
rungen durch die demografische Entwicklung? 

 
 

  1 2 3 4 k.A. 

 Altersgerechte Personalstrategie       

 Entwicklung von Arbeitgebermarken (Unternehmensimage)      

 Personalrekrutierung      

 Personalbindung durch Unternehmenskultur      

 - Betriebliches Gesundheitsmanagement      

 - Vereinbarkeit Familie und Beruf      

 - Work-Life-Balance      

 - Karriereplanung      

 - Weiterbildung      

 Stärkere Integration von Menschen mit Migrationshintergrund      

 Erhöhung der Frauenerwerbsquote      

 Ausbau der Integration von Menschen mit Handicaps      

 Ausbildung, Nachwuchsförderung      

 Wissensmanagement      

 Regionales Arbeitsmarktmanagement      

 Regionalmarketing      

 
 Weitere Themen:  

_________________________________________________________ 
     

 
  

_________________________________________________________ 
     

 
 

_________________________________________________________ 
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5.  Welche Kriterien sind für die Bewerber  nach Ihrer Erfahrung  für die Annahme eines 
Stellenangebots bedeutsam? 

 
  1 2 3 4 k. A. 

 Image des Unternehmens      

 Gehalt (Vergütung, Provisionen)      

 Karrieremöglichkeiten im Unternehmen (Aufstiegschancen)      

 Work-Life-Balance      

 Soziale Struktur im Unternehmen      

 Flache Hierarchien      

 Diversity Management im Unternehmen      

 Image des Standorts      

 
Anbindung an das überregionale Verkehrsnetz (Straße, Schiene, Luft-
verkehr) 

     

 Attraktive Landschaft und gesunde Umwelt      

 Willkommenskultur (Informationsangebote über die Region, etc.)      

 Sport-, Kultur- und Freizeitangebote im Kreis Warendorf      

 Nähe zum Oberzentrum Münster      

 Wohnraumangebot      

 Familienfreundlichkeit      

 Regionale Bildungslandschaft      

 
 Weitere Themen : 

_________________________________________________________ 
     

 

6.  Wie reagiert Ihr Unternehmen auf die Herausforderungen des Klimaschutzes? 
(Mehrfachnennungen möglich) 

  
Erstellung einer Klimastrategie (z.B. verstärkter Einsatz von Erneuerbaren Energien, Etablierung von 
Umweltstandards) 

  Reduzierung CO2-Ausstoß 

  Steigerung der Energieeffizienz im Unternehmen 

  Steigerung der Ressourceneffizienz und Wiederverwertung von Produkten und Reststoffen 

  Risikovorsorge durch Verlagerung von Standorten (aufgrund von Kosten und gesetzlicher Auflagen) 

  Berücksichtigung von Energieeffizienz- und Klimaschutzkriterien bei Beschaffungsentscheidungen 

  Anwendung neuer (Umwelt-) Technologien 

  Schaffung eines neuen Produkt- und Dienstleistungsangebots 

  Durchführung von Forschung und Entwicklung (Produkte und Verfahren) 

  Erschließung neuer Märkte 

   Weitere Themen: _______________________________________________________ 
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7.  Welche Themen der Wirtschaftsförderung sind für Sie wichtig? 
 

  1 2 3 4 k.A. 
 Beratung von Existenzgründern und jungen Unternehmen      

 Beratung über Förderprogramme      

 Begleitung bei Unternehmensnachfolgen      

 Gewerbeflächen und -immobilienmanagement      

 Unterstützung bei Forschungs- und Entwicklungsvorhaben      

 Kooperationen zwischen Unternehmen und Hochschulen      

 Kooperationen und Netzwerke zwischen Unternehmen      

 Strategien zur Fachkräftesicherung      

 Unterstützung der Unternehmen bei       

 - Arbeitgebermarkenbildung usw.      

 - Vereinbarkeit Familie/ Beruf      

 - Work-Life-Balance      

 Welcomeservice für Unternehmen und Fachkräfte      

 Energie- und Ressourceneffizienz      

 Informations-, Veranstaltungs- und Messeservice      

 Informationen über neue Märkte (Export)      

 Standortmarketing      

 Qualifizierungs- und Weiterbildungsangebote      

 Informationen über regionale Studienangebote      

 

8.  Wie schätzen Sie die Entwicklungsperspektiven des Kreises Warendorf als Wirtschafts-
standort bis zum Jahr 2030 ein? 

 Optimistisch    Pessimistisch 

 1 2 3 4 5 

      

 

9.  Was sind Ihrer Meinung nach die allerwichtigsten Maßnahmen, um den Kreis Warendorf für 
Unternehmen noch attraktiver zu machen? 
Bitte nennen Sie bis zu 4 Aspekte! 

  

1. ____________________________________________________________________________________ 

2. ____________________________________________________________________________________ 

3. ____________________________________________________________________________________ 

4. ____________________________________________________________________________________ 
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10.  Welche Gesamtnote geben Sie dem Kreis Warendorf als Wirtschaftsstandort? 

 sehr gut gut befriedigend ausreichend mangelhaft ungenügend 

 1 2 3 4 5 6 
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11 Indikatorenset Positionsbestimmung 

Indikator Jahr Quelle 

Demographie 

Bevölkerungsstand 2000-2012 Statistisches Bundesamt 

Altersstruktur 2000-2012 Statistisches Bundesamt 

Natürliche Bevölkerungsbewegung und Fertilitäts-
rate 

2000-2012, 
2011 

Statistisches Landes-/Bundesamt 

Bevölkerungswanderungen (nach Altersgruppen) 2000-2012 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Bevölkerungsprognose (Entwicklung, Altersstruk-
tur) 

2011-2030 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Bevölkerungsprognose (Bilanz Gebur-
ten/Sterbefälle, Wanderungssaldo) 

2011-2029 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Anzahl und Größe der Haushalte 2008 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Bevölkerung mit Migrationshintergrund 2011 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Lebenserwartung 2010 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (2012): Indikatoren 
und Karten zur Raum- und Stadtent-
wicklung (INKAR) 

Wirtschaft & Arbeit 

Anteile der Wirtschaftssektoren 2010 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (2012): Indikatoren 
und Karten zur Raum- und Stadtent-
wicklung (INKAR) 

Bruttoinlandsprodukt 2010 VGR der Länder 

Unternehmensstruktur 2006-2010 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Bruttowertschöpfung (absolut, Entwicklung, Antei-
le nach Sektoren) 

2000-2010 VGR der Länder 

Bruttowertschöpfung je Erwerbstätigen 2000-2010 VGR der Länder 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte (Ent-
wicklung, absolut nach Sektoren, Anteile nach 
Sektoren) 

2000-2012 VGR der Länder 

Industriestruktur (Auslandsumsatz, Exportquote) 2005-2011 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Branchenstruktur 2012 Bundesagentur für Arbeit 

FuE-Personal (Anteil und Veränderung) 2003-2011 
Stifterverband der deutschen Wis-
senschaft 

Patentintensität 2009 Deutsches Marken- und Patentamt 

Gründungsintensität 2007-2010 
Zentrum für Europäische Wirtschafts-
forschung 

Beschäftigungsanteil Jüngerer (unter 25 Jahre), 
Älterer (50-65 Jahre), ausschließlich geringfügig 
Beschäftigter 

2012 Bundesagentur für Arbeit 

Teilzeitquote, Beschäftigungsquote insgesamt, 
Frauen und Älterer 

2012 Bundesagentur für Arbeit 
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Erwerbstätigenquote insgesamt, Frauen 2011 Zensus 2011 

Qualifikationsstruktur der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten 

2011 Bundesagentur für Arbeit 

Akademikerquote 2008-2011 Bundesagentur für Arbeit 

Arbeitslosenquote insgesamt 2013 Bundesagentur für Arbeit 

Arbeitslosenquote der unter 25 Jährigen / Aus-
länder 

2013 Bundesagentur für Arbeit 

Kraftfahrzeugbestand 2011 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Erreichbarkeit der Autobahn, Flughafen, Ober-
zentren, ICE/IC/EC-Bahnhof (Fahrzeit in Pkw-
Minuten) 

2012 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (2012): Indikatoren 
und Karten zur Raum- und Stadtent-
wicklung (INKAR) 

Breitbandversorgung (von Haushalten und Unter-
nehmen) 

2011, 2012 
Masterplan Breitband Kreis Waren-
dorf, IHK Wirtschaftsspiegel 2013 

Anteil Pendler an den sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigten am Arbeitsort 

2012 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (2012): Indikatoren 
und Karten zur Raum- und Stadtent-
wicklung (INKAR) 

Tourismus (Ankünfte, Übernachtungen, Touris-
musintensität, durchschnittliche Aufenthaltsdauer, 
Anteil SV-Beschäftigte) 

2008-2011 
Statistisches Landesamt/ Bundes-
agentur für Arbeit 

Bildung & Wissenschaft 

Anzahl der Schulen und Schülerzahlen nach 
Schulart 

2005-2012 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Schulabgänger nach Abschluss 2000-2012 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Absolventen nach Schulabschluss (Entwicklung 
und Anteil) 

2000-2012 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Prognose der Schülerzahl nach Schulart 2009-2019 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Anzahl der Schüler im offenen und gebundenen 
Ganztagesbetrieb 

2005-2012 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Ausbildungsplatzdichte 2000-2010 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (2012): Indikatoren 
und Karten zur Raum- und Stadtent-
wicklung (INKAR) 

Ausbildungsbeteiligungsquote, 
Ausbildungsabbrecher und bestandene Ab-
schlussprüfungen 

2011 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Schulabsolventen nach Abschlussart mit und 
ohne Migrationshintergrund 

2011 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Bevölkerung nach höchstem allgemeinen Schul-
abschluss mit und ohne Migrationshintergrund 

2011 Zensus 2011 

Familienfreundlichkeit & Lebensqualität 

Eckdaten der Lebensbedingungen 2008, 2011 
Bertelsmann Stiftung: 
www.wegweiser-kommune.de 

Einkommen der privaten Haushalte 2005-2009 Statistisches Landes-/Bundesamt,  

Baulandpreise 2005-2011 Statistisches Landes-/Bundesamt 
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Betreuungsquote von Kindern im Alter von 0-6 
Jahren 

2008-2011 Statistisches Landes-/Bundesamt 

Versorgungsquote der Kinder im Alter unter 3 
Jahre 

2009-2015 
Jahresbericht Amt für Kinder, Ju-
gendliche und Familien Kreis Waren-
dorf 2011 

Kriminalitätshäufigkeitszahl 2008-2012 Kreispolizeibehörde Warendorf 

Versorgungsquoten der Jugendämter 2009-2014 
Jahresbericht Amt für Kinder, Ju-
gendliche und Familien Kreis Waren-
dorf 2011 

Pflegebedürftige, Pflegeheimplätze und Pflege-
heimpersonal (je 10.000 Einwohner) 

2012 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (2012): Indikatoren 
und Karten zur Raum- und Stadtent-
wicklung (INKAR) 

Versorgung mit Ärzten (Ärzte je 100.00 EW, 
Krankenhausbetten je 100.000 EW, Kinderärzte, 
Kinderpsychiatrie) 

2012 

Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und 
Raumforschung (2012): Indikatoren 
und Karten zur Raum- und Stadtent-
wicklung (INKAR) 

Kurzzeitpflegeplätze, Tagespflegeplätze, stationä-
re Pflegeplätze 

2013 Datenreport Pflege 2013 

Herkunftsregionen der ausländischen Bevölke-
rung 

2012 Kreis Warendorf 

Anteil von Ausländern und Menschen mit Migrati-
onshintergrund an Gesamtbevölkerung 

2011 Zensus 2011 

Anzahl der Einbürgerungen im Kreis Warendorf 2011 Kreis Warendorf 

Teilnehmerquote an Früherkennungsuntersu-
chungen bei Kindern und Jugendlichen mit und 
ohne Migrationshintergrund 

2012 Kreis Warendorf 

Klimaschutz & Umwelt 

CO2-Emissionen pro Kopf 2005-2010 
Umweltbundesamt, Energie- und 
Klimaschutzkonzept Kreis Warendorf 

Endenergieverbrauch nach Sektoren 2005-2010 
Energie- und Klimaschutzkonzept 
Kreis Warendorf 

Ausbau der Leistung erneuerbarer Energien (ab-
solut und je Einwohner) 

1998-2011 
Energie- und Klimaschutzkonzept 
Kreis Warendorf 

Verwertungsquote Abfall 2013 Kreis Warendorf 

Fahrgastaufkommen ÖPNV 2010 Kreis Warendorf 

Anzahl und Größe der Naturschutz- und Land-
schaftsschutzgebiete 

1990-2011 
INKAR, UBA, BBSR, Kreis Waren-
dorf 

Nitratbelastung des Grundwassers 2011 
Umsetzungsfahrplan Kreis Waren-
dorf, für Umweltschutz; Bewirtschaf-
tungsplan des Landes NRW 

 


